
Budenheim. (rer) – Nach zwei Jah-
ren war es am 22. Mai wieder so-
weit. Mit 24 Gästen sowie Busfah-
rer Anthony kamen die französi-
schen Freunde aus der Partner-
stadt Eaubonne um 17 Uhr am
Rathaus in Budenheim an. Nach
einem ersten herzlichen „Bienve-
nue“ begrüßten Bürgermeister
Stephan Hinz sowie DFG-Vor-
standsmitglied David Ritzert im gut
klimatisierten Rathaus alle Gäste
sowie ihre Gastfamilien bei einem
Sektempfang zum diesjährigen
Partnerschaftsaustausch. Alexa
Stendtke aus dem Rathaus war
dabei eine tolle Unterstützung.
Nach einem ersten intensiven Aus-
tausch stand der Freitagabend zur
freien Verfügung und wurde von al-
len Gastgeberfamilien organisiert.
Bei netten Gesprächen und dem
ein oder anderen guten Glas Wein
erfolgte ein anregender Austausch
über vergangene Zeiten und es

Merveilleux moment à Budenheim

Eaubonne zu Gast bei Freunden – gelebte deutsch-französische Freundschaft

Gruppenfoto der DFG Budenheim mit den 24 Gästen aus Eaubonne.
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Kreis. (rer) – Das Finanzamt
Bingen-Alzey führt am 10. Juni
seinen Betriebsausflug durch
und ist an diesem Tag, ein-
schließlich der Service-Cen-
ter, nicht erreichbar.

Finanzamt

geschlossen

wurden teilweise „lange Abende“.
Am Samstag ging es nach dem
Frühstück gemeinsam nach Ko-
blenz, wo es ab 14 Uhr eine Stadt-
führung gab, die sowohl in deut-
scher als auch in französischer
Sprache in verschiedenen Grup-
pen erfolgte. Bei ca. 30 Grad wurde
diese zu einer „sportlichen Heraus-
forderung“ für alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer, die diese mit Bra-
vour meisterten. Wasser, Sonnen-

schutzmittel sowie Kopfbedeckun-
gen waren an diesem Tag sehr ge-
fragt. Höhepunkte der ca. dreistün-
digen Führung waren das Deut-
sche Eck sowie eine Fahrt mit der
Seilbahn auf die Festung Ehren-
breitstein von wo aus man einen
tollen Ausblick auf Koblenz hatte.
Im Anschluss an den Aufenthalt in
Koblenz ging es gemeinsam nach
Gau-Algesheim zum Weinhaus
Lich, wo bereits die Gastgeber mit

einem schönen Ambiente im Au-
ßenbereich auf die Gruppe warte-
ten. In den offiziellen Reden der
DFG Budenheim und der AEB
Eaubonne, vertreten durch Petra
Irle, wurde auf die Bedeutung der
deutsch-französischen Freund-
schaft hingewiesen, ebenso auf
die langjährig gelebte Partner-
schaft zwischen Eaubonne und
Budenheim. Besonders zu erwäh-
nen ist, dass an diesem Samstag
das Budenheimer Blütenhaus mit
König Ben und Prinzessin Pauline
an der Veranstaltung teilnahmen,
was auf große Begeisterung der
Gruppe stieß. König Ben ließ es
sich nicht nehmen und richtete ein
Grußwort in französischer Sprache
an alle Anwesenden. Prinzessin
Pauline sprach ebenso ein Gruß-
wort auf Deutsch. Es wurden Ge-
schenke ausgetauscht und das
Weinhaus Lich verwöhnte seine
Gäste wieder mit hervorragender
Küche.
Deutscher Spargel mit Schnitzel
wurde genauso genossen wie die
guten Weine aus dem Hause des
Gastgebers. Am Ende eines lan-
gen Tages fanden alle Teilnehmen-
den einen guten Schlaf, nach vie-
len gelaufenen Kilometern, guten
Gesprächen und ausgezeichne-
tem Essen und Trinken. Der Sonn-
tagvormittag wurde von den Gast-
familien frei gestaltet und ab
14.30 Uhr fand man sich auf dem
Boulodrome der DFG am Uhler-
borner Weg zum erneuten Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen
ein. Hier wurde auch die ein oder
andere Partie Pétanque gespielt,
begleitet durch die fachkundige
Anleitung der Boulisten der DFG
Budenheim. Die letzten Gäste sag-
ten gegen 18 Uhr „Au revoir“ und
der Abend klang mit den Gastge-
bern auf unterschiedliche Art und
Weise aus. Am Pfingstmontag war
die schöne gemeinsame Zeit
schon wieder viel zu schnell vorbei
und gegen 10.30 Uhr verließen die
Freunde aus Frankreich Buden-
heim in Richtung Eaubonne. Die
Vorfreude auf das Wiedersehen
2027 ist bereits groß.

Ein schöner gemeinsamer Abend in Gau-Algesheim im Weinhaus
Lich, mit Reden und dem Austausch von Geschenken.

(Fotos: Jürgen Przybilla)

Auf dem Boulodrome der DFG am Uhlerborner Weg wurde die ein
oder andere Partie Pétanque gespielt.

Blütenkönig Ben und Blütenprinzessin Pauline vor malerischer
Kulisse in Koblenz.

Glückwünsche  
und

Danksagungen
in alle Haushalte!

Mit Ihrer 

Heimat-Zeitung
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 6. und Sonntag, 7.
Juni 2026:
Dr. Margraf-Epe/Dr. Ridder, Schil-
lerplatz 20, Mainz, Telefon 06131/
227530;
Am Mittwoch, 10. Juni 2026:
Dr. Schnick, Wallstraße 3-5,

55122 Mainz, Telefon 06131/
221330.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06131/6246999. Der für dringen-
de Fälle eingerichtete Wochen-
end-Notfalldienst beginnt am
Samstag um 8 Uhr und endet am
Montag um 8 Uhr. An Feiertagen
wird analog verfahren. Die dienst-
bereiten Zahnärzte haben an die-
sen Tagen folgende feste Sprech-
stunden eingerichtet: 10 bis
11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es wird

gebeten, den Notfalldienst mög-
lichst während dieser Sprechstun-
den unter Vorlage der Krankenver-
sichertenkarte (KVK) in Anspruch
zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 7. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrerin Andrea Beiner)
Mittwoch, 10. Juni
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensge-
bet in der Marienkapelle
Veranstaltung
Dienstag, 9. Juni
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Gruppenstunden
Freitag, 5. Juni
keine Gruppenstunde wegen Brückentag
Freitag, 12. Juni
16.00-17.30 Uhr Crazy Cookies
19.00-21.30 Uhr Spieletreff für Er-
wachsene
Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder kirchengemeinde.
budenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Di 14-17 Uhr – Mi 9-12 Uhr –
Do 15-18 Uhr
Das Gemeindebüro ist vom 9. bis 22.
Juni geschlossen.

Katholische
Kirchengemeinde

Samstag, 6. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kir-
chenchor anschl. Empfang im Mar-
got-Försch-Haus
Dienstag, 9. Juni
19.30 Uhr „Treffpunkt Glaube“,
Margot-Försch-Haus
Mittwoch, 10. Juni
18.00 Uhr ökum. Friedensgebet
Dreifaltigkeitskirche
19.30 Uhr Treffen Gemeindeaus-
schuss, Margot-Försch-Haus
Donnerstag, 11. Juni
15.00 Uhr Erzähl-Café, Margot-
Försch-Haus
19.30 Uhr Treffen Frauengruppe,
Bücherei
Kontaktbüro St. Pankratius
Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten Kontaktbüro:
Dienstag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr.

Der nächste Stammtisch des

„Deutsch-Italienischen Freundes-

kreises Budenheim – Isola della Sca-

la 1990 e.V.“ findet am Dienstag,

9. Juni, ab 18 Uhr im Ristorante/Piz-

zeria Zur guten Quelle, Binger Stra-

ße 83, in Budenheim statt.

Alle Mitglieder und Freunde sind da-

zu herzlich eingeladen und willkom-

men.

Wir freuen uns auf ein zahlreiches

und nettes Zusammenkommen.

Seinen Geburtstag feiert:

6.6. Reppert, Dieter 80 J.

Redaktions- und Anzeigenannahmeschluß

für die nächste

Heimat-Zeitung
ist am Dienstag um 16.00 Uhr

Budenheim. (rer) – Am 10. Juni
findet um 18.30 Uhr im Restaurant
Loft am Golfplatz eine liberale
Runde der FDP Mainz-Bingen
statt.
Interessierte Bürgerinnen und
Bürger haben die Möglichkeit, sich
über aktuelle Themen auszutau-
schen und Fragen einzubringen.
Die Veranstaltung ist offen für alle,
die sich informieren oder in den
Dialog treten möchten.

FDP Mainz-Bingen
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Budenheim. (rer) – Am Donners-
tag, 21. Mai, ging es für die Mitglie-
der des VdK zu einem Tagesaus-
flug nach Aschaffenburg. Pünktlich
um 9 Uhr startete der Bus, beladen
mit gut gelaunten Menschen, und
machte sich auf den Weg. Nach ei-
nem kurzen Pausenstopp erreichte
die Gruppe Aschaffenburg. Zwei
Reiseleiter warteten bereits bei
strahlendem Sonnenschein, und
sofort ging es los, um die Stadt bei
einem Rundgang zu erkunden. Die
Führung war kurzweilig und
schnell wurde klar, warum die
Mainzer Erzbischöfe das Schloss

der Stadt zu ihrer Sommerresidenz
auserkoren hatten. Auch die Alt-
stadt wurde einem mit viel Wissen
und lustigen Anekdoten näherge-
bracht, und manch einer dachte si-
cher daran, noch einmal wiederzu-
kommen, da es noch viel zu erkun-
den gibt.
Danach ging es zum Mittagessen
und der „Schlappeseppel“ wartete
mit vielen landestypischen Spei-
sen auf. In uriger Atmosphäre wur-
de gegessen, geredet und viel ge-
lacht. Doch auch die Spaziergän-
ger kamen nicht zu kurz. Im An-
schluss fuhr man zum Park Schön-

busch, der landschaftlich einmalig
ist und mit vielen Wanderwegen
die Nähe der Stadt vergessen ließ.
Natürlich kam auch hier die Gesel-
ligkeit nicht zu kurz und der ansäs-

sige Biergarten erfreute sich allge-
meiner Beliebtheit. Dann hieß es
leider Abschied nehmen und durch
die kluge Navigation des Busfah-
rers, wurde die Heimreise ohne
Stau gemeistert. Ein Tag wie aus
dem Bilderbuch, und dank der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer,
mehr als gelungen.

Ausflug ins Bayerische Land

VdK-Ortsverein Budenheim unterwegs

Gruppenfoto der Ausflugsgruppe desVdK-Ortsvereins Budenheim in Aschaffenburg. (Foto: Jacque-
line Gensler)

Stadtführung durch Aschaffenburg. (Foto: Kerstin Dotzer)

Redaktions- und Anzeigenannahmeschluß

für die nächste

Heimat-Zeitung
ist am Dienstag um 16.00 Uhr

Budenheim. (rer) – In der Bücherei
Budenheim gibt es wieder eine
neue Vorführung mit dem Kamishi-
bai-Papiertheater: „Vom kleinen
Maulwurf, der wissen wollte, wer
ihm auf den Kopf gemacht hat“.
Der kleine Maulwurf ist verständli-
cherweise sauer: Da hat ihm doch
einfach jemand auf den Kopf ge-
macht. Er macht sich auf die Suche
nach dem Übeltäter. Und es stellt
sich heraus, wie unterschiedlich
Tiere „machen“. Eine Einladung an
alle Kinder im Vorlesealter. Die Auf-
führung findet am Mittwoch, 10. Ju-
ni, um 15 Uhr in der Bücherei Bu-
denheim, Gonsenheimer Str. 43,
statt. Das Team der öffentlichen
Bücherei freut sich auf zahlreiche
Besucher. Gleichzeitig sind alle
großen und kleinen Besucher ein-

geladen, am Vorlesesommer
Rheinland-Pfalz 2026 unter dem
Motto: „Gemeinsam neue Welten
entdecken“ teilzunehmen. Der Vor-
lesesommer wendet sich an Kinder
im Vorlesealter. Im Zeitraum vom
15. Juni bis 16. August können sich
angemeldete Kinder drei (oder
mehr) Bilder- oder Vorlesebücher
von Eltern, Großeltern oder ande-
ren „Lesepaten“ vorlesen lassen.
Die Kinder malen oder gestalten
ein Bild dazu und erhalten am En-
de eine Urkunde. Bei der landes-
weiten Verlosung ist die Vorlese-
Sommer-Karte ein Los, mit dem
die Kinder vielleicht einen Preis ge-
winnen können. Eine Anmeldung
ist ab sofort in der Bücherei mög-
lich.

Theater für Kinder

Die Geschichte vom kleinen Maulwurf

Budenheim. (rer) – Die Ge-
meindewerke Budenheim sind
am 5. Juni, dem Brückentag
nach dem Feiertag Fronleich-
nam, geschlossen. In dringen-
den Fällen steht der Bereit-
schaftsdienst unter
06131–127001 (Strom) oder
06131–127003 (Wasser) zur
Verfügung. Die Kundinnen und
Kunden werden gebeten, dies
bei ihrer persönlichen Disposi-
tion zu berücksichtigen. Das
Hallenbad ist zu den regulären
Zeiten geöffnet.

Gemeindewerke

geschlossen
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Budenheim. (rer) – Mit frischer
Energie startet die Turngemeinde
Budenheim in die nächste Kurs-
runde und bleibt ihrem bewährten
Motto treu: Bewegung hält fit! Ab
August 2026 beginnt das neue
Kursprogramm, das bis Dezember
läuft und viele Möglichkeiten bietet,
auch in der kühleren Jahreszeit ak-
tiv und gesund zu bleiben.
Das gesamte Kursangebot der
TGM ab August im Detail:
Aquapower (montags, 15 bis
16 Uhr) ist ein intensives Ganzkör-
pertraining im Tiefwasser mit Gür-
tel – mit und ohne Geräte. Es stärkt
Arme, Beine, Bauch, Po und
Rumpf und verbessert Ausdauer
sowie Kraft. Im Gegensatz zur
klassischen Wassergymnastik ist
Aquapower fitnessorientierter und
kombiniert Elemente aus Aerobic
und Bodystyling. Geeignet für alle
Altersgruppen und Fitnesslevels
– vom Einsteiger bis zum Leis-
tungssportler. Dabei werden die
positiven Eigenschaften des Was-
sers optimal genutzt.
Aquagymnastik (mittwochs,
10.30 bis 11.15 Uhr und 11.15 bis
12 Uhr) ist ein forderndes, effekti-
ves Training im schulterhohen
Wasser. Um die gemeinsamen
Stunden abwechslungsreich und
interessant zu gestalten, werden
verschiedene Wasser-Trainingsge-
räte, wie Schaumstoff-Hanteln,
Gurte und Schwimmnudeln zum
Einsatz kommen.
Aqua-Gelenkfit (freitags, 10 bis
11 Uhr) ist ein schonendes und ef-
fektives Wassertraining in kleinen
Gruppen von bis zu 15 Personen.
Durch den Widerstand des Was-
sers werden Muskeln gestärkt, die
Beweglichkeit verbessert und die
Gelenkgesundheit gefördert. Unter
fachkundiger Anleitung lernen die
Teilnehmenden außerdem, ihre
Haltung und Bewegungsabläufe zu
optimieren – für mehr Mobilität und
Wohlbefinden im Alltag.
Flow meets Function (sonntags,
11 bis 12 Uhr) verbindet funktionel-
les Training mit fließenden, harmo-
nischen Bewegungsabläufen und
legt den Fokus auf Stabilität, Mobi-
lität und eine bewusste Körper-
wahrnehmung. Der Kurs ist für
Menschen unterschiedlichen Al-
ters und Fitnesslevels geeignet, da
alle Übungen individuell angepasst
werden können.Trainiert wird in ru-
higem Tempo und ohne Leistungs-
druck – ideal für alle, die sich regel-
mäßig, sicher und mit einem guten

Körpergefühl bewegen möchten.
Hula-Hoop (montags, 19.30 bis
20.15 Uhr) ist mehr als nur Kind-
heitserinnerung – es stärkt den Co-
re, fördert die Ausdauer und macht
Spaß! Durch das Kreisen des Rei-
fens werden viele Muskelgruppen
aktiviert, vor allem Bauch, Rücken,
Beine und Po.
Vinyasa Yoga (dienstags, 20 bis
21.15 Uhr) Vinyasa Yoga verbindet
fließende Bewegungen mit be-
wusster Atmung, stärkt Muskulatur
und Flexibilität und fördert das Kör-
perbewusstsein. Unter der Leitung
der zertifiziertenYogalehrerin Birgit
Steck lernen Teilnehmende die
Grundlagen des VinyasaYoga ken-
nen. Mit über 15 Jahren eigener
Praxis führt sie Schritt für Schritt
durch die Übungen und schafft ein
ausgewogenes Verhältnis von
Kraft und Leichtigkeit.
Jede Einheit beginnt mit Atem-
übungen und endet mit einer Ent-
spannungsphase, die Körper und
Geist zur Ruhe kommen lässt. Der
Kurs richtet sich an Einsteigerin-
nen und Einsteiger sowie an alle,
die ihre Praxis vertiefen möchten.
Vital Rücken-Yoga (montags,
10.45 bis 11.45 Uhr) stärkt die
Muskeln, verbessert die Flexibilität
und schenkt neue Energie. In die-
sem Kurs wird sich der Entspan-
nung von Schultern und Nacken
sowie der sanften Kräftigung des
Rumpfes gewidmet. Die spezifi-
schen Yogaübungen (Asanas)
bringen einen angenehmen Wech-
sel von Belastung und Entlastung
– das tut nicht nur den Gelenken,
sondern auch den Bandscheiben
gut. Gezielter Muskelaufbau und
Dehnungsübungen fördern die
Mobilität und Stabilität der Wirbel-
säule. Dabei geht es auch darum,
ins Spüren zu kommen – mit Be-
wegungen, die guttun und sich an
die Bedürfnisse der Teilnehmen-
den anpassen. Zusammen mit den
Atemübungen zu Beginn der Stun-
de sowie der Schlussentspannung
wirken die Asanas zudem stress-
abbauend und können vorbeu-
gend gegen Verspannungen und
Schmerzen helfen.
Yoga-Flow (montags, 18.20 bis
19.30 Uhr) ist eine dynamische
und zugleich achtsame Praxis, die
Bewegung, Atmung und Konzen-
tration miteinander verbindet. Die
Teilnehmer lernen schrittweise die
wichtigsten Positionen (Asanas)
kennen, verbessern ihr Körperbe-
wusstsein und üben eine sichere,

effektive Ausführung. Im Fokus
stehen Kraft, Ausdauer, Koordina-
tion und Beweglichkeit, eine stabile
Körperhaltung sowie Momente der
Entspannung und Stressreduktion.
Zumba® Fitness (ab 14 Jahren)
(donnerstags, 18.30 bis 19.30 Uhr)
ist ein effektives Ganzkörpertrai-
ning aus Tanz und Fitness zu
rhythmischer Musik. Es stärkt Ar-
me, Beine, Bauch, Rücken und Po
und verbessert die Kondition – mit
viel Spaß und guter Laune. Die ein-
fachen Choreografien sind für je-
des Alter und Fitnesslevel geeig-
net, egal ob Einsteiger oder Fort-
geschrittene. Jugendliche Vereins-
mitglieder (14–18 Jahre) trainieren
kostenlos, Nicht-Mitglieder zahlen
einen reduzierten Beitrag.
Zumba® Gold (montags, 9.30 bis
10.30 Uhr) richtet sich an aktive äl-
tere Menschen sowie an alle, die
ihre Kondition langsam und gezielt
aufbauen möchten. Quasi neben-
bei werden Haltung und Koordina-
tion verbessert, langsam Muskeln
aufgebaut und insgesamt wird der
Körper gestrafft. Auf diese Weise
empfinden die Teilnehmer eine
kontinuierliche Steigerung der all-
gemeinen Fitness. Die regelmäßi-
ge Bewegung stärkt das Wohlbe-
finden und sorgt für einen gesun-
den Körper und Geist.
Präventives Ganzkörpertraining
(krankenkassenzertifiziert) (frei-
tags, 8.30 bis 9.30 Uhr) findet in
der Gruppe in der Halle statt und
stärkt den Bewegungsapparat, för-
dert die Koordination und verbes-
sert das Herz-Kreislaufsystem. Es
schult auch kognitive Fähigkeiten
und vermittelt praktische Tipps für

den Alltag. Unter fachkundiger An-
leitung in kleinen Gruppen von bis
zu 15 Personen fördert es sowohl
die körperliche Gesundheit als
auch das Wohlbefinden und moti-
viert zu einem aktiven Lebensstil.

Weitere Infos:

Die Kursangebote der TGM Bu-
denheim starten im August und
laufen bis Ende Dezember. Für
Kursteilnehmer ist eine Anmel-
dung über die Vereins-Webseite
(www.tgm-budenheim.de/kurse)
oder per Anmeldeformular erfor-
derlich.
Die Anmeldung ist ab Montag, 6.
Juli, freigeschaltet. Vereinsmitglie-
der zahlen einen reduzierten Zu-
satzbeitrag von 79 Euro je Kurs,
Gäste zahlen 189 Euro. Detaillierte
Infos und Online-Anmeldung unter
www.tgm-budenheim.de/kurse.
Alternativ zur Online-Anmeldung
kann das Anmeldeformular über
die Geschäftsstelle (Binger Str.
52a, info@tgm-budenheim.de,
06139–8788) erbeten werden.

TGM Budenheim

Neues Kursprogramm von August bis Dezember 2026

Budenheim. (rer) – Am Sonn-
tag, 23. August, verwandelt sich
Budenheim wieder in einen Ort
der Nachhaltigkeit. Die GRÜ-
NEN Budenheim veranstalten
bereits zum vierten Mal den be-
liebten Höfe-Flohmarkt. Hier
können alle Interessierten ihre
Schätze aus Dachboden, Keller
oder Garage auf ihrem Grund-
stück anbieten können. Auch in
diesem Jahr gibt es wieder eine
Online-Straßenkarte, auf der alle
angemeldeten Grundstücke ver-

zeichnet sind. Um die Standorte
sichtbarer zu machen, verteilen
die GRÜNEN wieder mit Helium
gefüllte Ballons zur Dekoration
der Grundstücke. Gerne können
sich auch wieder Freunde,
Nachbarn oder Gruppen zusam-
menschließen und gemeinsam
einen Stand anmelden. Die An-
meldung ist ab sofort aus-
schließlich online möglich:
www.flohmarkt-budenheim.de.
Hier finden sich auch weitere
wichtige Informationen.

Anmeldung gestartet

Höfe-Flohmarkt in Budenheim im August

K R E B S

HILFE

Deutsche Krebshilfe

ALLES, WAS HILFT

www.krebshilfe.de
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Ingelheim. (hm) – Wassersportler
können die linksrheinischen Wasser-
flächen im Naturschutzgebiet „Ful-
der-Aue/Ilmen-Aue“ in dieser Saison
weiterhin befahren. Mit Schreiben
vom 5. Mai hat das Bundesministeri-
um für Verkehr (BMV) das Ministeri-
um für Klimaschutz, Umwelt, Ener-
gie und Mobilität des Landes Rhein-
land-Pfalz und das Hessische Minis-
terium für Landwirtschaft und Um-
welt, Weinbau, Forsten, Jagd und
Heimat darüber informiert, dass das
Verfahren für die „Fünfte Verordnung
zur Änderung der Naturschutzge-
bietsbefahrensverordnung“ zu-
nächst nicht weiterverfolgt wird. Hin-
tergrund ist, dass entscheidende
Punkte für die beantragte Änderung
noch immer offen sind. Zum einen
müssen landesseits die avifaunisti-
schen Datengrundlagen verbessert
werden, an denen wiederholt Zwei-
fel geäußert worden waren. Zum an-
deren habe sich gezeigt, dass eine
naturschutzfachliche Gesamtbe-
trachtung für den ganzen Inselrhein
erforderlich ist, die von den Ländern
Rheinland-Pfalz und Hessen ge-
meinsam zu erstellen wäre.So lange
wird das BMV das Verordnungsver-
fahren nicht weiterverfolgen.

Zankapfel
Naturschutzgebiet

Vorangegangen war ein leiden-
schaftliches Tauziehen um die Be-
fahrensregelung zwischen Natur-
schützern und Wassersportlern.
Während der Naturschutzbund (Na-
bu) und verschiedene ornithologi-
sche Gesellschaften die Vogelwelt
bedroht sahen, verwiesen die Was-
sersportler auf die elementare Be-
deutung des Gebiets für Trainings-
und Erholungszwecke. Die Natur-
schützer beharren darauf, die ge-
samte rund 300 Hektar große Was-
serfläche für jede wassersportliche
Nutzung zu sperren, um Wasser-
und Zugvögel nicht in ihrem Brut-
und Rastverhalten zu stören. Die
Wassersportler hingegen machen
geltend, dass nur ein kleiner Teil der
Wasserfläche für das Kajak- und Ru-
dertraining sowie als Naherholungs-
gebiet genutzt wird. Die seit 1995
geltende Rechtsverordnung für das
Naturschutzgebiet enthält strenge
Vorschriften für das Befahren und
die Nutzung des Gebiets, das nur
vom 1. April bis 14. Oktober befah-
ren werden darf.Die Ausweitung des
Befahrensverbots auf die Sommer-
monate, wie von der Struktur- und

Genehmigungsdirektion Süd (SGD
Süd) angestrebt, ist somit vorläufig
vom Tisch. Die SGD Süd hatte im
Juli 2024 eine vollständige Sperrung
durchsetzen wollen und einen sofor-
tigen Vollzug angeordnet. Daraufhin
hatte sich erheblicher Widerstand
unter den Wassersportlern formiert,
der zur Gründung des IG Inselrhein
e.V. führte, der sich für eine sanfte
Nutzung und ein naturverträgliches
Nebeneinander von Naturschutz
und Wassersport stark macht.
Die SGD Süd musste zwischenzeit-
lich einräumen, mit ihrer Allgemein-
verfügung ihre Kompetenzen über-
schritten zu haben, und musste das
nun ruhend gestellte Verfahren an
das Bundesverkehrsministerium ab-
geben.

Geltende
Einschränkungen

Auch nach der vorläufigen Ausset-
zung des Verfahrens gelten die bis-
herige Naturschutz- und Befahrens-
verordnung. Verboten bleiben weiter-
hin beispielsweise, das Naturschutz-
gebiet außerhalb der Wege zu betre-
ten oder vom Wasser aus am Ufer
anzulanden. Das Betretungsverbot
gilt auch für Sandbänke und Leitwer-
ke. Verboten ist zudem, Hunde frei

laufen zu lassen, zu zelten, Feuer zu
machen, zu lärmen und Flugkörper
jeder Art zu betreiben. Die vollstän-
dige Rechtsverordnung ist unter an-
derem auf der Webseite
https://naturschutz.rlp.de sowie auf
den Webseiten verschiedener Was-
sersportvereine, beispielsweise auf
https://rued-yc.de, abrufbar.

Erleichterung bei
den Wassersportlern

„Mit dieser Ruhe-Entscheidung ist
zu Beginn der Wassersportsaison
ein wichtiges Signal gegeben wor-
den, das allen,
die auf dem
Wasser unter-
wegs sind,
Rechtssicherheit
bietet“, heißt es
in einer Stellung-
nahme des IG
Inselrhein e.V.
Die IG Inselrhein
begrüßt die Ent-
scheidung für ein
länderübergrei-
fendes Gesamt-
konzept mit ein-
deutiger Daten-
basis. „Oft
schien es, dass

uns durch vehement und pathetisch,
aber ziemlich beweisfrei vorgetrage-
ne Argumente von Vogelschützern
unsere Wassersport- und Naherho-
lungsgewässer genommen werden
würden“, so Claus von Kutzschen-
bach, Pressesprecher der IG Insel-
rhein. Er äußerte sich zufrieden,
dass das Verfahren nun auf sichere
Grundlagen gestellt werden soll.
Vom Nabu-Zentrum Rheinauen, ei-
nem der schärfsten Kritiker der was-
sersportlichen Nutzung des Natur-
schutzgebiets, lag bis Redaktions-
schluss keine Stellungnahme vor.

Ministerium lässt Verfahren ruhen

Ausweitung des Befahrensverbots vorläufig vom Tisch / Aufatmen bei den Wassersportlern

Westliche Einfahrt in das Naturschutzgebiet
„Fulder Aue – Ilmen Aue“. Zwischen dem 1. April
und dem 14. Oktober dürfen die Wasserflächen
des Naturschutzgebiets wieder befahren wer-
den. Es gelten die bisherigen Befahrens- und
Naturschutzverordnungen.

Budenheim. (rer) – Die eCharge
Budenheim GmbH baut die Lade-
infrastruktur für Elektrofahrzeuge
in Budenheim weiter aus. Mitte Mai
wurde die bestehende Ladesäule
auf dem Parkplatz der Budenhei-
mer Volksbank durch eine moder-
ne Schnellladesäule mit einer La-
deleistung von bis zu 50 kW er-
setzt. Mit der neuen Anlage kön-
nen Elektrofahrzeuge nun deutlich
zuverlässiger geladen werden als
bisher. Dadurch profitieren nicht
nur Anwohner von einer modernen
und leistungsstarken Ladeinfra-
struktur, sondern auch für Pendler
sowie Besucher ist die neue
Schnellladesäule vorteilhaft. Ins-
gesamt betreibt die eCharge Bu-
denheim GmbH sechs öffentliche
Ladesäulen im Gemeindegebiet
und leistet damit einen wichtigen
Beitrag zur Förderung nachhaltiger
Mobilität vor Ort. Die neue Schnell-

ladesäule steht ab sofort allen Nut-
zerinnen und Nutzern zur Verfü-
gung und ergänzt das bestehende

Ladeangebot in Budenheim um ei-
ne leistungsstarke und zukunftsori-
entierte Lösung.

Neue Schnellladesäule

eCharge Budenheim rüstet Angebot auf Parkplatz auf

Von links: Thorsten Rasch (Vorstand Volksbank), Matthias Nauth
(Geschäftsführer eCharge), Patrick Alber (Geschäftsführer
eCharge) und Enrico Eisermann (Vorstand Volksbank).

(Foto: eCharge Budenheim GmbH)
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FV Budenheim – TSG Pfedders-
heim II 3:0 (Hinspiel)
TSG Pfeddersheim II – FV Bu-
denheim 0:1 (Rückspiel)
Der FV Budenheim hat es ge-
schafft: Nach zwei starken Relega-
tionsspielen steigt der FVB in die
Bezirksliga auf. Bereits die ge-
meinsame Anreise zum Rückspiel
zeigte, was diesen Verein in dieser
Saison ausgezeichnet hat. Mann-
schaft, Helfer und Unterstützer
reisten gemeinsam mit dem Bus
nach Pfeddersheim und sorgten
schon vor dem Anpfiff für ein be-
sonderes Gemeinschaftsgefühl,
das sich am Ende in einem unver-
gesslichen Tag und einer langen
Feier widerspiegeln sollte. Das
Hinspiel in Budenheim war bereits
ein echtes Statement. Vor knapp
420 Zuschauern entwickelte sich
auf dem heimischen Sportplatz ei-
ne überragende Atmosphäre und
die Mannschaft lieferte genau im
richtigen Moment eine ihrer besten
Saisonleistungen ab. Nach einer
kurzen Abtastphase übernahm Bu-
denheim zunehmend die Kontrolle
über das Spiel, trat dominant auf
und ließ den Gästen kaum Räume.
In der 30. Minute brachte Leon
Brunnett den FVB verdient in Füh-
rung. Auch nach der Pause blieb
Budenheim die bessere Mann-
schaft und erhöhte durch Konstan-
tin Ziegler auf 2:0. Für die endgülti-
ge Entscheidung sorgte schließlich
Leo Berndroth, der eine Ecke di-
rekt verwandelte und damit das
umjubelte 3:0 erzielte. Mit diesem
starken Vorsprung ging Buden-
heim in das Rückspiel nach Pfed-
dersheim. Dort war allen bewusst,
dass trotz der komfortablen Aus-
gangslage noch einmal harte Ar-
beit bevorstehen würde. Der große
Rasenplatz und die Heimkulisse
machten die Aufgabe schwierig,
und die Gastgeber versuchten von
Beginn an, Druck aufzubauen. Bu-
denheim kam zunächst etwas
schwerer in die Partie und musste
einige intensive Phasen überste-
hen. Doch die Mannschaft vertei-
digte leidenschaftlich und hielt mit
allem dagegen. Kurz vor der Halb-
zeit fiel dann der wohl entschei-
dende Treffer der gesamten Rele-
gation: Konstantin Ziegler traf zum
1:0 für den FVB und machte damit

einen riesigen Schritt Richtung Be-
zirksliga. In der zweiten Halbzeit

stemmte sich Budenheim mit un-
glaublicher Leidenschaft gegen al-

le Angriffe der Gastgeber. Jeder
Zweikampf wurde angenommen,
jeder Ball verteidigt, und die Mann-
schaft zeigte nochmal genau die
Mentalität, die sie durch die ge-
samte Saison getragen hatte. Am
Ende stand auch im Rückspiel ein
verdienter Sieg und damit der per-
fekte Abschluss einer überragen-
den Saison. Nach dem Schlusspfiff
kannte der Jubel keine Grenzen
mehr. Über 100 Budenheimer Fans
waren mit nach Pfeddersheim ge-
reist und sorgten dort sogar zah-
lenmäßig für mehr Unterstützung
als die Heimfans. Gemeinsam fei-
erten Mannschaft, Verein und An-
hänger den verdienten Aufstieg in
die Bezirksliga – ein Moment, den
in Budenheim so schnell niemand
vergessen wird.

Der FV Budenheim hat es geschafft

Mit Gemeinschaftsgefühl und Rückenwind zum Aufstieg in die Bezirksliga

Die 1. Mannschaft des FV Budenheim feiert nach Abpfiff den er-
folgreichen Aufstieg in die Bezirksliga. (Foto: Philipp Wittenstein)

Budenheim. (rer) – Am Fronleich-
namswochenende wird im Lenne-
bergwald erstmals seit vielen hun-
dert Jahren wieder ein Kohlenmei-
ler angezündet werden. Anlass ist
das 75-jährige Bestehen des
Zweckverbands zur Erhaltung des
Lennebergwaldes, in dem auch auf
die ganze Geschichte des Waldes
zurückgeblickt wird. In früheren
Zeiten wurde im Lennebergwald
Köhlerei betrieben, um Holzkohle
für große Hitze zum Betrieb von
Schmieden und Backstuben zu ge-
winnen.
Am Fronleichnamstag, Donners-
tag, 4. Juni, wird der Kohlenmeiler
um 17 Uhr durch den Verbandsvor-
steher des Zweckverbands, den
Mainzer Oberbürgermeister Ninio
Haase oder seinen Stellvertreter
Bürgermeister Stephan Hinz aus
Budenheim entzündet. Danach
wird der Kohlenmeiler bis Diens-
tag, 9. Juni, das in ihm aufgesetzte
Ahornholz in Holzkohle umwan-
deln.
An gesamten Fronleichnamswo-
chenende haben Besucher Gele-
genheit, sich den Kohlenmeiler in
Aktion anzuschauen, und anhand
von Infotafeln und im Gespräch

Wissenswertes über die Köhlerei
und die Geschichte des Lenne-
bergwaldes zu erfahren. Es wer-
den laufend
Wildbratwürste
gegrillt und es
gibt gekühlte
Getränke.
Am Sonntag, 7.
Juni, wird in der
Zeit von 14 bis
16 Uhr die
Künstlerin und
Waldpädagogin
Anne Böschen
für Kinder das
Malen mit frisch
aus Lindenäs-
ten hergestell-
ten Holzkohle-
stiften anbieten.
Am Dienstag, 9.
Juni, wird der
Kohlenmeiler
abgebaut, und
die noch heiße
Kohle abge-
löscht und nach
dem Abkühlen
in Papiersäcke
abgefüllt. Die
Grillkohle wird

dann im Waldladen im Grünen
Haus und bei Veranstaltungen am
Grünen Haus verkauft werden.

Kohlenmeiler im Lennebergwald

Wissenswertes zur Köhlerei am Fronleichnamswochenende

Am Fronleichnamswochenende wird im Lenne-
bergwald ein Kohlenmeiler entzündet.

(Foto: Stefan Dorschel)
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Zur Jahreshauptversammlung
hatte der Radfahrer-Verein
„Edelweiß“ Budenheim (RVE)
seine Mitglieder am ver-
gangenen Freitag in den
„Goldenen Ritter“ eingeladen.
Neben der Neuwahl des ge-
samten Vorstands standen die
Berichte der Fachwarte und
Ehrungen im Mittelpunkt der
Veranstaltung.

Budenheim. (ds) – Nach der Be-
grüßung durch den Vorsitzenden
und dem Gedenken an die seit der
vorangegangenen Jahreshaupt-
versammlung verstorbenen Mit-
glieder folgte der Geschäftsbericht
für das Sportjahr 2025. Roland
Lang erinnerte an den „Närrischen
Worschtabend“, bei dem eine „ab-
solut großartige und ausgelassene
Stimmung“ geherrscht habe, sowie
an das „Rheinuferfest“, das aus
Sicht des Vorstands „ein toller Er-
folg“ gewesen sei.
Im sportlichen Bereich führte Lang
aus, dass die Abteilung Kunstrad-
fahren auch 2025 „fleißig im Trai-
ning aktiv war“, die Radtourenfah-
rer regelmäßig mit dem Rad unter-
wegs waren, die Ehrengilde Bu-
denheim an den Veranstaltungen
und Ausflügen der Ehrengilde
Rheinhessen teilgenommen hat
und die Punk Grazien wieder eini-
ge Auftritte in der Fastnachtszeit
hatten.
Darüber hinaus stellte der RVE mit
17 Aktiven erstmals ein eigenes
Team beim Budenheimer Stadtra-
deln. Die Anzahl der Mitglieder ge-
stalte sich stabil: Vier Austritten
stünden vier neue Mitglieder ge-
genüber – aktuell zähle der Verein
116 Mitglieder.

Ehrung

„Jeder Verein braucht Menschen,
die ihm verbunden bleiben“, so Ro-
land Lang dankbar in Richtung Wolf-
gang Höptner gerichtet. Er und sei-
ne Familie (Marita, Claudia und El-
len Höptner konnten an der Ver-
sammlung nicht teilnehmen) gehö-
ren dem RVE seit nunmehr 25 Jah-
ren an – „ein Zeichen echter Verbun-
denheit“, so Roland Lang. Höptner
sei aber mehr als nur ein Mitglied,
vielmehr zeichne er sich als Förde-
rer, Gönner und Unterstützer, auf
den immer Verlass sei, aus. Außer-
dem engagiere sich Wolfgang
Höptner seit vielen Jahren als Gilde-
meister der Ehrengilde Rheinhes-
sen. Dafür erhielt Höptner Anerken-
nungsurkunden vom RVE und dem
Bund Deutscher Radfahrer nebst
Silberner Ehrennadel sowie ein Prä-
sent in flüssiger Form.
Nach den Sportberichten der Fach-
warte konnte Vanessa Vetterlein von
positiven Zahlen sowohl im „idellen“
Teil (u.a. Mitgliedsbeiträge) als auch
im „wirtschaftlchen“ Teil (u.a. Erlöse
aus Veranstaltungen) der Kasse)
berichten. Im Anschluss verlas Mi-
chael Walker den Bericht der Kas-
senprüfer, dem die einstimmige Ent-
lastung des Vorstands folgte.
Ohne Ausnahme einstimmig erfolg-
ten dann die Wahlen zum neuenVor-
stand. Unter der Leitung von Lars
Kotscha bestätigten die Mitglieder
Roland Lang als 1.Vorsitzenden,Va-
nessa Vetterlein als 2. Vorsitzende,
EnricoVogel als 1.Kassierer, Bianca
Schläfer als Schriftführerin, Vanessa
Vetterlein als Jugendleiterin, sowie
Elli Lang, Alexandra Kiene und Lars
Kotscha als Beisitzer. Neue Beisit-
zer sind Sabine Schmitt und Christi-

an Gille, die die Aufgaben von Alexa
Stendtke und Erich Vögele über-
nommen haben. Kassenprüfer blei-
ben Kerstin Ebert und Bernhard
Kurz. Das Ausscheiden von Erich
Vögele nutzte Roland Lang, um ihm
für seinen langjährigen Einsatz für
den Verein zu danken. Lang be-
zeichnete Erich Vögele als „Gesicht
desVereins“, den er über viele Jahre
geprägt habe. So war Vögele Abtei-
lungsleiter, Volksradfahren, Beisitzer
und 2.Vorsitzender.
In seinem Ausblick auf das Sportjahr
2026 informierte der Vorsitzende,
dass sich der RVE sowohl am

Rheinuferfest als auch an der Kerb
beteiligen werde, und auch einen
„Närrischen Worschtabend“ wird es
in der kommenden Kampagne wie-
der geben.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“
regte Karl Koch an, dass der Verein
wieder ein Volksradfahren durchfüh-
ren sollte. Dazu erläuterte Vanessa
Vetterlein, dass der Durchführung
Probleme bei der Digitalisierung
der Strecken entgegengestanden
hätten.
Diese seien mittlerweile allerdings
behoben, sodass nichts gegen ein
RVE-Volksradfahren spreche.

Roland Lang bleibt der Vorsitzende

Radfahrer-Verein „Edelweiß“ Budenheim hatte zur Jahreshauptversammlung eingeladen

Roland Lang bedankte sich bei Wolfgang Höptner für die langjäh-
rige Treue zum RVE.

Der neugewählte erweiterte Vorstand des RVE. Auf der Aufnahme
fehlen einige Mitglieder.
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Budenheim. (rer) – Die Spenden-
veranstaltung der Budenheimer
Volksbank eG fand am Dienstag,
19. Mai, statt und der Bankvor-
stand konnte in diesem Jahr wie-
der insgesamt 60.000 Euro aus-
schütten. Die Ausschüttungssum-
me setzt sich aus der Budenhei-
mer Volksbank-Stiftung und dem
Zweckertrag der Gewinnsparlose
des Gewinnsparvereins e.V. zu-
sammen. Durch den Verkauf von
mehr als 16.200 Gewinnsparlosen
liegt die Budenheimer Volksbank
eG weiterhin in den vorderen Rei-
hen unter den teilnehmenden
Volks- und Raiffeisenbanken. Da-
durch konnte die Budenheimer
Volksbank eG mit 48.876,25 Euro
gemeinnützige Vereine und Institu-
tionen unterstützen. Herr Korf-
mann, Vorsitzender des Stiftungs-

rats, stellte die Budenheimer Volks-
bank Stiftung noch einmal kurz vor.
Mit den finanziellen Mitteln werden
gemeinnützige und mildtätige Pro-
jekte in der Gemeinde Budenheim
gefördert und unterstützt. Informa-
tionen über die Budenheimer
Volksbank Stiftung sowie über die
bisherigen Projekte sind ersichtlich
unter
www.budenheimervb.de/stiftung
auf der Homepage der Bank. Wie
bereits im vergangenen Jahr wur-
den wieder 17 Vereine und Organi-
sationen eingeladen und mehr als
25 Gäste begrüßt. Die Übergabe
der Spendenschecks erfolgte
durch Bankmitarbeitende, an die
Vertretenden der Vereine und Or-
ganisationen, nach einer Kurzvor-
stellung des durch die Spende ge-
planten Projektes. Frau Schmitt für

den Gemeindekindergarten „KiTa
Kunterbunt“, Frau Wagner, Frau
Bleses für die Kindertagesstätte
„Wunderwald“, Herr Engel und
Frau Anspach, für den katholi-
schen Kindergarten „Regenbo-
gen“, Frau Solms für den evangeli-
schen Kindergarten „Budenzau-
ber“, Pfarrer Volkmann für die
evangelische Jugendarbeit, Frau
Viviani für die katholische Pfarrju-
gend, Frau Berg für die Turnge-
meinde Budenheim 1886 e.V., Herr
Mussenbrock und Herr Spitz für
die DJK Sportfreunde Budenheim
e.V., Herr Brömmel für den Förder-
verein Schule und Mühlrad Buden-
heim e.V., Frau Barchfeld und Herr
Veit für den Verein zur Förderung
der Freiwilligen Feuerwehr Buden-
heim e.V., Frau Vetterlein, Herr Vo-
gel für den Radfahrerverein Edel-
weiß e.V, Herr Korfmann und Frau
Viviani für die Pfadfinderschaft St.
Georg e.V., Herr Nestler und Herr
Bernhard für die Tennisfreunde Bu-
denheim e.V., Herr Klups und Herr
Koch von den Wassersportfreunde
e.V.,Herr Gerger vom Jugendtreff
„Blue Box“ Budenheim sowie Frau
Dittrich für das CCB/TGM Garde-
ballett. Die Zweckmäßigkeit von
Gewinnsparlosen haben sehr viele
Bankkunden erkannt: Spielen und
Sparen, bis zu 100.000 Euro mo-
natlich gewinnen und gleichzeitig
dabei noch etwas Gutes tun. Zu-
sätzlich zu den monatlichen Geld-
preisen finden auch jährliche Son-
derauslosungen statt. Reizvoll ist
auch, nicht irgendwann einmal zu
gewinnen, sondern Monat für Mo-

nat einen Mindestgewinn von drei
Euro bei zehn verschiedenen Los-
Endnummern zu erhalten. Der Teil
der Lose, der nicht für die Lotterie,
sondern als Sparanteil gilt, wird
jährlich gutgeschrieben. So spart
man neben attraktiven Gewinnen
ganz nebenbei eine ordentliche
Summe an, die im Dezember aus-
gezahlt wird.
Selbst Nichtkunden können bei der
Budenheimer Volksbank eG Ge-
winnsparlose kaufen und es kön-
nen auch Jahreslose als Geschenk
gekauft werden.

Budenheimer Volksbank eG spendet 60.000 Euro

Spende geht ausschließlich an ortsansässige Vereine und Organisationen

Vertreterinnen und Vertreter der ortsansässigen Vereine und Institutionen freuten sich über die finanzielle Unterstützung.

Bei der anschließenden kleinen Feier kamen viele Beteiligte mitei-
nander ins Gespräch. (Fotos: Budenheimer Volksbank)

Sie haben die

Heimat-Zeitung

einmal nicht im 

Briefkasten?

Hier liegt sie aus:

Bäckerei Berg
Luisenstraße 12

Lotto am Eck
Heidesheimer Str. 74

Esso Station
Binger Straße 74
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Budenheim. (rer) – Um den Bau-
fortschritt zu feiern, luden die Woh-
nungsbaugesellschaft Budenheim
GmbH, die Gemeinde Budenheim
und das Familienzentrum Mühlrad

die Bewohnerinnen und Bewohner
der Römerstraße 51 bis 55 sowie
der Jahnstraße 71 und 73 am
Samstag, 30. Mai, zu einem Früh-
lingsfest vor das Bürgerhaus ein.

Unter anderem waren Adam
Molczyk, Geschäftsführer der
„Wohnbau“, Bürgermeister Ste-
phan Hinz mit Ehefrau Martina
Hinz, Sebastian Schlitz, Einrich-

tungsleiter des Mühlrads, sowie
die Quartiersmanagerin Alexandra
Kolb, die das Fest federführend or-
ganisierte, dabei und feierten mit
rund sechzig Gästen. Die Leckerei-
en des Brotsommeliers Berg, der
mit einer zusätzlichen Kuchen-
spende sowie einem Preisnach-
lass sein soziales Engagement un-
termauerte, bildeten die ideale
Grundlage für einen angeregten
Austausch bei schönem Wetter.
Der Schwerpunkt des Festes lag
auf den Kindern des Quartiers. Sie
erwartete neben einer Hüpfburg,
die die freiwillige Feuerwehr Bu-
denheim dankenswerterweise zur
Verfügung stellte, Kinderschmin-
ken und Glitzertattoos, angeboten
durch die tatkräftig unterstützen-
den Mitarbeiterinnen des Familien-
zentrums Mühlrad. An einem Mal-
tisch waren vor allem die Kinder
dazu eingeladen, zu kommunizie-
ren, was ihnen wichtig für ihren
Wohnort ist und, was sie sich per-
spektivisch dort wünschen. Die ge-
sammelten Ideen fließen in die
Planung, wie zum Beispiel des Au-
ßengeländes, ein.

Frühlingsfest im Römerquartier

Stärkung des Zusammenhalts und Austausch über Ideen für die weitere Planung

Sebastian Schlitz und Martina Hinz. Alexandra Kolb und Adam Molczyk.

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“

der Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str.15

24. Kalenderwoche 2026

Einkaufsservice

Einkaufsservice Dienstag (Aldi) und

Freitag (REWE) mit und ohne Mit-

fahrt. Bitte um Anmeldung mind. ei-

nen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

24. Kalenderwoche / bitte alle An-

gebote mit Anmeldung mind. einen

Tag vorab:

Montag, 08.06.2026 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung – Bewegungs-

übungen im Sitzen

mit anschließendem, hausgemachtem

Obst-Smoothie

Dienstag, 09.06.2026 / 15.00 Uhr

Waffel-Nachmittag

mit Erdbeereis und Erdbeeren

Mittwoch, 10.06.2026 / 15.00 Uhr

Kegeln und andere Bewegungs-

spiele

mit Erdbeer-Milchshake

Donnerstag, 11.06.2026 / 14.30 Uhr

Ausflugs-Shoppingtour nach Ingel-

heim, Neue Mitte

mit Einkehr

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau

Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Sprechstunde Digitalbotschafter

Mittwochs 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung:

Herr Joachim Hördt:

di-bo.joegreen@web.de oder

06139/ 1490

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung, Anmeldung bei

Frau Iris Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstun-

denangebote sind kostenlos

Budenheim, 04.06.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz) Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

Achtung, geänderte Öffnungs-

zeiten:

Mo, Di, Do & Fr: 16.00 – 20.30 Uhr

& Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

Montag, 08.06.26

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Dienstag, 09.06.26

16.00 – 20.30 Uhr NEU!!: DigiBox-

IT for Kids!

Mittwoch, 10.06.26

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-Kidz:

Hobby-Horsing

Donnerstag, 11.06.26

16.00 – 20.30 Uhr BlueKitchenCrew:

Lahmacun und Shawarma

Freitag, 12.06.26

15.00 – 19.00 Uhr WEEKEND Chil-

ler

NEU: Willkommen sind alle ab

10 Jahren. An den Mittwochen

NUR für 8- bis 12-jährige, Freitags

ab 18.00 Uhr ab 14 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger,

jugendtreff@diebluebox.de,

06139-290520 oder 0152-53167395.

Budenheim 03.06.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel. 06722/9966-0,Fax 06722/9966-99





Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

.

.

.

.

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

.

.

.

.
Täglich TÜV-Prüfung 
bei uns im Haus

                                                               GmbH

CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Tel:. 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

>>> Service für alle Automarken <<<.
.

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Autoglas
Reparatur oder Austausch

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

MEHRMARKEN

CENTER
Wir kaufen

Wohnmobile und Wohnwagen
Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Suche Grundstücke 
jeglicher Art

(insbesondere Garten- & 
Freizeitgrundstücke, 

Gewerbeflächen sowie 
Grundstücke an Umspann-

werken) zum Kauf - 
Lage und Größe flexibel.

Einfach melden! 

Telefon 0172/5341420

Gebürtiger Budenheimer,
29 Jahre alt,

sucht eine 2-Zi.-Wohnung.
An einem langfristigen

Mietverhältnis interessiert.
Freue mich über Ihre Nachricht.

Email:
ak-budenheim1997@web.de

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

Redaktions- und Anzeigenannahmeschluß

für die nächste

Heimat-Zeitung
ist am Dienstag um 16:00 Uhr

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.: 06722-99660 . Fax.: 06722-996699




